
Gute Arbeit – soziales Land  

Sozial und solidarisch aus der Krise 

 – Kritik, Konzepte, Gegenmacht  

Die Wirtschaftskrise wird auf dem Rücken von Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern ausgetragen. Tausende Leiharbeiterinnen und Leiharbeiter 
wurden entlassen, Industriebetriebe schließen, Massenentlassungen gefährden 
die Existenz vieler Menschen. Es besteht die Gefahr, dass in der Krise abgebaute 
Arbeitsplätze durch billigere und flexiblere Beschäftigte ersetzt werden. 
Unsicherheit ist für immer mehr Menschen die prägende Erfahrung.  Der 
Kapitalismus ruft nicht nur zunehmende Armut und Missstände hervor, sondern 
gefährdet auch den Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen. 

Gemeinsam mit Gewerkschafterinnen und Gewerkschaftern, Personal- und 
Betriebsräten wollen wir über linke Alternativen in der Wirtschaftskrise 
diskutieren. Wir wollen die Möglichkeiten eines sozialen, ökologischen und 
demokratischen Umbaus der Wirtschaft ausloten und uns über unsere 
Vorstellung von Guter Arbeit verständigen. 

Der Kampf der Gewerkschaften gegen Entlassungen, für höhere Löhne und gute 
Arbeitsbedingungen wird in der Wirtschaftskrise schwerer. Unternehmen nutzen 
die Angst der Beschäftigten, ihren Arbeitsplatz zu verlieren und pressen den 
Belegschaften Lohnverzicht ab. In Tarifrunden steht Beschäftigungssicherung im 
Vordergrund. Über Perspektiven von Widerstand und Gegenwehr wollen wir auf 
unserer Konferenz gemeinsam beraten. 

 
Eröffnung 
10:00 Uhr Eröffnung der Konferenz 

Michael Schlecht, MdB 
Gewerkschaftspolitischer Sprecher der LINKEN und 
Chef-Ökonom der Bundestagsfraktion 

 

10:15 Uhr  Grußwort 
Katharina Schwabedissen 
Landessprecherin DIE LINKE.NRW 

 

10:20 Uhr Perspektiven linker Politik 

Klaus Ernst, MdB 
Stellv. Fraktionsvorsitzender und 
Designierter Vorsitzender der LINKEN 

 
 

Podiumsdiskussion 
11:00 – 13:00 Uhr  
Industriestandort in der Krise – Kahlschlag und 

Massenentlassungen oder Chance für einen sozialen 

und ökologischen Umbau? 

Rainer Einenkel 
Betriebsratsvorsitzender Opel Bochum 

Ulrike Kleinebrahm 
1. Bevollmächtigte IG Metall Bochum 

Ulla Lötzer, MdB 
Obfrau im Ausschuss für Wirtschaft und Technologie, Essen 

Sabine Wils, MdEP 
Leiterin der Delegation DIE LINKE im Europaparlament 

Wolfgang Zimmermann 
Spitzenkandidat Landesliste DIE LINKE.NRW,  
ver.di Personalrat, Düsseldorf   

Moderation: Ursula Weisser-Roelle, MdL 
Bundessprecherin der AG Betrieb & Gewerkschaft, Niedersachsen 
 

13:00 Uhr  M i t t a g s p a u s e  

 

13:55 Uhr  Grußwort 
Sevim Dagdelen, MdB 
Bochum 

 
 

Talkrunde 
14:00 – 16:00 Uhr 
Gute Arbeit in der Krise – Zunahme von Lohnsenkung 

und prekärer Beschäftigung oder neuer Anlauf für 

wirksame Gegenwehr 

Bärbel Beuermann 
Spitzenkandidatin Landesliste DIE LINKE.NRW 
GEW Vertrauensfrau, Herne 

Stephie Karger 
Personalrätin Krankenhaus 
Landesliste DIE LINKE.NRW 

Susi Neumann 
Betriebsrätin in der Gebäudereinigung, Gelsenkirchen 

Gabriele Schmidt 
Landesbezirksleiterin ver.di NRW  

Holger Vermeer 
Gewerkschaftssekretär IG BAU Rheinland/Essen 
Landesliste DIE LINKE.NRW 

Moderation: Gerald Kemski 
Bundessprecher der AG Betrieb & Gewerkschaft, Hamburg 

 

16:00 Uhr  P a u s e  

 

16:05 Uhr  Sozial und solidarisch aus der  Krise 

Oskar Lafontaine, MdL 
Vorsitzender der LINKEN und  
Fraktionsvorsitzender im saarländischen Landtag 

 

16:55 Uhr  Schlusswort 
Mike Lätzsch 
Bundessprecher der AG Betrieb & Gewerkschaft, 
Sachsen 

 

18:00 – 22:00 Uhr NRW-Kulturfest 
 
Anmeldung an: DIE LINKE, AG Betrieb & Gewerkschaft, Kleine 
Alexanderstr. 28, 10178 Berlin (Fax an 030 24009480 oder 
ag.bg@die-linke.de) 
Veranstalter: DIE LINKE, AG Betrieb & Gewerkschaft 
Veranstaltungsort: Jahrhunderthaus der IG Metall, Alleestr. 80, 
44793 Bochum 


